
 

 

 

 

Liebe Mitglieder der AGBO 
 

Nach einer längeren Newsletter – Pause gibt es wieder was zu berichten und auch schon einen 

Ausblick auf die Jahreskonferenz 2026.  
 

Viel Freude beim Lesen! 
 

 

Ihr AGBO – Vorstand (i.V. Sr. Bernadeth Geiger) 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

Jahreskonferenz der AG Berufungspastoral 
 
 

Für uns, dem 2024 neu gewählten Vorstand, war es die erste 

Konferenz, die wir gemeinsam vorbereiten durften. In mehre-

ren Online-Treffen während des Jahres entstand nach und 

nach das Format und Thema dieser Konferenz: „Wie heute 

in der Berufungspastoral von/für Gott sprechen?“ Dazu 

luden wir vier Impulsgende ein, die Workshops für die Teil-

nehmenden anboten: Sr. Adelheid Wenzelmann (Evangelische 

Kommunität Wülfinghausen) Christoph Nette (Fachreferent für Grund-

satzfragen im erzbischöflichen Jugendamt München und Freising), Hrn. 

Arnulf Salmen (Pressesprecher der DOK), Br. Andreas Knapp (kleine 

Brüder vom Evangelium) 
 

Vom 5. bis 7. März 2025 trafen sich im Bonifatiuskloster in 

Hünfeld 51 Ordensleute zur Jahreskonferenz.  

Ankommen und Kennenlernen. Die Konferenz begann am 

Abend des Aschermittwochs mit einem Gottesdienst und ei-

ner Kennenlernrunde. Danach stimmten die vier Impulsge-

benden mit kurzen „Appetizern“ auf ihre Workshops am 

nächsten Tag ein.  

Studientag – Input und Austausch. Der nächste Tag, stand 

ganz im Zeichen von Sprache, angefangen mit dem Ein-

stiegsreferat zur „Lebenswelt junger Erwachsener“ von Chris-

toph Nette. Für die nächste Runde konnten sich die Teilneh-

menden drei von vier Workshops aussuchen – bei so kompe-

tenten und interessanten Referenten keine leichte Sache. 

Wer nicht am Workshop von Br. Andreas Knapp teilnehmen 

konnte, hatte abends bei seiner Dichterlesung „Wortspiele für 

Gott – Impulse, wie wir mit Sprache umgehen“ die Gelegen-

heit, ihn zu erleben.  

Abschluss und Ausblick. Die Tagung endete am Freitag mit 

dem offiziellen Konferenzteil: Kassenbericht, Ausblick und all-

fällige Themen. Gegen Mittag verabschiedeten sich die Teil-

nehmenden wieder in alle Himmelsrichtungen in Vorfreude 

auf das nächste Jahr. 
 

 
 

 



  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Mitgliederversammlung der DOK mit Studientag 
 

 

"Ordensgelübde heute". Vom 19.-21.05.2025 fand die 

Tagung der Deutschen Ordensobernkonferenz in Val-

lendar statt. Ungefähr 170 leitende Ordensfrauen- und 

Männer trafen sich zur jährlichen Konferenz. Als Vertre-

ter des AGBO-Vorstandes durfte ich daran teilnehmen 

und über unsere Arbeit und die unsere Jahreskonferenz 

kurz berichten. Neben vielen Infos zu Fragen von Finan-

zen, Sorge um Pflege und Alter in der Ordensgemein-

schaften, Aufarbeitung von Missbrauch und einem Stu-

dientag zu „Ordensgelübde heute – in Vielfalt leben“ 

lebte diese Konferenz von den Begegnungen unterei-

nander und mit den Referenten.  

Besonders inspirierend erlebte ich den Impuls und das 

Gespräch mit Bischof Dr. Michael Gerber, der uns einlud, 

immer wieder neu die Frage zu stellen, was ist meine Be-

rufung heute, jetzt. Persönlich, aber auch als Gemein-

schaft. Gehen wir nicht weiter wie immer, sondern lassen 

wir uns einladen ins Neue. (P. Johannes Kaufmann SDB) 
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„Wir müssen ‚Nein‘ zum Krieg der Worte und Bilder  

sagen, wir müssen das Paradigma des Krieges  

ablehnen. 
 

Tatsächlich beginne der Friede bei jedem einzelnen 

von uns – in der Art und Weise, wie wir andere anse-

hen, anderen zuhören und über andere sprechen“. 
 

(Papst Leo XIV, Worte an Medienschaffende) 

 
 

 

 

Die Jahreskonferenz 2026 steht fest. Sie wird vom       

18 – 20.2.2026 im Bonifatiuskloster / Hünfeld stattfin-

den.  
 

Der Vorstand hat sich bereits konkrete Überlegungen 

über Inhalte und Durchführung gemacht. Bei der Ta-

gung können Medienkompetenz im Blick auf Beru-

fungspastoral konkret gelernt und ausprobiert wer-

den. Texte schreiben, vor der Kamera stehen, Videos 

und Reels drehen… das alles kann anhand von Work-

shops gelernt oder vertieft werden.  


